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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Die Saale Fettung erſcheint wöchentlich febenmol und zwar als Frähblatt Die Bezatzegedähe beträge in Skast uns Land
ſowie durch die Poſt de freter Z5uKellung wonatlich M 1200 in den Austzabeſtellen abpehalt M 11 00 monatlich Die acht
geſpaltene Fazegen Millimeter Zeile koſtet ten Ortsverkehr M 50 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen der

Anzeigen SchlußMillimeterZeile M S00 im Ortsverkehr nd M 00 im aus wärtigen Verkehr
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Markt 24 draht Anſchrift Saokezeitung Halleſaale Bank Rehnung
Erfüllungsort und Gerſchtsſtand Halle an

Bezugskündigungen ſind nur bis zum 25 tiges jeden Monats zum Schluß des laufeneen Neongts zuläſſig

Beginn der Kommiſſionsberatungen
Die Senſation des erſten Tages Fuſammenſtoß Tſchitſcherins und Barthous Lloyd Georges Vermittlungsrede

Die Univerſalkonferenz in ſehr weiter Sicht
Die erſten Schatten

Von dem Eröffnungstage liegen nunmehr die Reden der
führenden Staatsmänner in ausführlichem Text vor Die
Rede Lloyd Georges war ein von Leidenſchaftlichkeit und
chetoriſcher Wucht getragener Appell zur Beendigung des
Haſſes
nicht als Monarchiſten oder Republikaner ſondern als Ver
treter aller Nationen Europas um ſeine Wohlfahrt wieder
herzuſtellen ſodaß fich jedes Land auf ſeine Weiſe wieder
guſbauen kann Er bekennt ſich und unterſtreicht das dop
pelt zu den Bedingungen von Cannes Mit Sarkasmus
bemerkt er hoffentlich werde Genug Amerika dazu ver
helfen Europa zu entdecken Wenn die Genuagakonferenz ver
ſage werde Verzweiflung die Welt erfüllen

Starken Eindruck machte die Rede des deutſchen Reichs
kanzlers Auch ſie war ganz auf den Ton der Verſöhnung
geſtimmt und war ein überzeugender Nachweis für die
Wahrheit daß ein geſundes Deutſchland die Vorausſetzung
für ein geſundes Europa iſt Die Vertreter ron Japan und
von Belgien betonten in phraſenreichen Darlegungen die
Notwendigkeit friedlicher Zuſammenarbeit Dann aber
brachte am Schluß die Rede des ruſſiſchen Vertreters Tſchit

e
die Senſat von

Er zeigte ſich nicht gewillt ſich in dem ſorgfam ausgeklügelten
Rahmen der Konferenz der auf Frankreichs Betreiben mög
lichſt eng hergerichtet iſt zu halten ſondern rollte darüber
hinaus die Frage der Abrüſtung auf Er proteſtierte gegen
die Ausnützung Rußlands und erklärte Genug ſei nur die
erſte in der Reihe der Konferenzen Sofort erbat ſich Bar
thou der franzöſiſche Vertreter das Wort und ließ den tie
fen Gegenſatz aufklaffen der auf der Konferenz die Teilneh
mer trennt Die Abrüſtungsfrage darf nicht angeſchnitten
werden Jn Cannes iſt nichts davon geſagt daß Genug die
erſte in der Reihe der Konferenzen ſein werde Frankreich
würde dem nie zugeſtimmt haben Er erhebe im Namen

Frankreichs ſchärfſten Proteſt

Lloyd George

trat ſofort als Vermittler auf Er mahnte das Programm
das einem ſchwerbelaſteten Schiffe gleiche nicht weiter zu
beſchweren Die Arbeiten die der Konferenz vorliegen ſeien
rieſengroß und würden in Wochen kaum zu bewöltigen ſein

Die allgemeine Konferenz ſo führt er aus iſt zweifels
ohne etwas ſehr Schönes und Bewunderungswürdiges aber ſo
wenige von uns haben Zeit genug Jch werde älter und glaube

cht daß ich die Univerſalkonferenz überdauern könnte Deshalb
möchte ich Tſchitſcherin bitten nicht da rauf zu beſtehen
daß die Konferenz von Genug über das gegenwärtige Programm
hinausgehen und ſich auf das Univerſale Edle und Erhabene aus
dehnen ſollte während alle dieſe Dinge noch in der Schwebe und
in weit er Ferne ſind Es ſteht ſchon in dem Programm
von Cannes wie ich Tſchitſcherin verſichern kann eine Unmenge
don Dingen über die er Barthou in die Schranken fordern Poin
caré und auch mich tüchtig kritiſieren kann Wenn er das will
braucht er nicht über das Programm von Cannes hinauszugehen
dann kann er mit allen Teilnehmern der Konferenz einen kleinen
Zank anfangen wenn er ſich nur auf dieſe Gegenſtände beſchränkt

Ueber die Abrüſtung möchte ich jetzt meine Meinung ganz
offen ſagen Wenn die Genyakonſerenz nicht zur Entwaff

nung führt wird ſie ein Fehlſchlag ſein

Aber ehe die Entwaffnung kommen kann muß die Verſtändigung
da ſein Man muß wollen Das iſt Sache der Genuakonferenz
das muß erreicht werden Wir dürfen dem Konferenzſchiff keine
allzugroßen Laſten aufpacken anderenfalls würde das Schiff zum
Sinken gebracht werden Es würde Tſchitſcherin dann ſelbſt mit
ertrinken Schwere See iſt in Sicht Der Völkerbund
ſtudiert die praktiſchen Entwaffnungsvorſchläge Barthou wider
ſetzt ſich dieſen Dingen ja auch nicht Alle noch verbleibenden
Fragen können dem Völkerbunde überwieſen werden der dadurch
nur gefeſtigt werden kann wenn er noch nicht ſtark genug ſein
ſolle Jch ſuche zu vermitteln als Mann desFriedens Laſſen Sie uns ans Werk gehen und keine ufer
loſen abſeitsliegenden Fragen aufwerfen Laſſen Sie uns hei
dnſerem Rieſenprogeamm bleiben damit wir vraktiſch vorwärts
ommen

Wir ſind hier nicht als Alliierte oder als Feinde

Barthou und Tſchitſcherin wollten nunmehr nochmals
ſprechen verzichteten aber auf das Wort als de Fakta hat
davon abzuſtehen Dr Riß iſt durch Llond Georges Rede
vorläufig verdeckt aber er wird ſich ſicherlich noch öfterig
auftun
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Engliſche Stimmen
Dailt Chronicle berichtet aus Genug zur Eröffnung der

Konferenz Lloyd George kämpfe wie ſeit Jahren mit dem Eifer
eines Kreuzfahrers und der Geſchicklichkeit eines Fechtmeiſters Es
ſei kein Zuſall geweſen daß bei den Worten Lloyd Georges das
Geknurr in Europa gehe weiter ſein Geſicht der franzöſiſchen Ab
ordnung zugetehrt war An die franzöſiſche Adreſſe ſe
Ausjpruch gerichtet daß der Nutzen eines Landes nicht
den Schaden eines anderen Landes bedeuten müſſe

Der Daily Herald bemerkt Lloyd George hofſe die Ab
rüſtungsſrage durch ſeinen Eigenſinn herein
zu bekommen

Die Weſtminſter Gazette ſchreibt
nungslos ſein daß die Konferenz ſich als beſſer erweiſe als ihr
Programm Sie habe bereits Großes err eicht die Abordnungen
Europas einſchließlich Deutſchlands und Rußlands ſeien unter
gleichen Bedingungen zuſammengekommen Nach dieſen Ereig
niſſen könnten die Bedingungen nicht ſehr ſchwer ſein Es ſei
zugegthen daß Europa nicht mehr ein Paradeplatz ür die Alli
ierten allein ſei

Tſchitſcherins Rede

Jn der Eröffnungsſitzung der Konferenz führte Tſchitſcherin
etwa folgendes aus Die ruſſiſche Delegation begrüße mit Be

notwendig

man könne nicht ganz hoff

Friedens feſtſtellten und ſchließe ſich beſonders den Ertlärungen
des italieniſchen Miniſterpräſrdenten an daß es weder Sieger
noch Beſiegte gibt und den Erklärungen Lloyd Georges
der verſicherte daß alle gleichberechtigt ſeien Dieruſſiſche Delegation erkläre mit beſonderem Nachdruck daß ſie im
allgemeinen Jntereſſe des Wiederaufbaus nach Genug gekommen
ſei im Jntereſſe des Wiederagufbaus des wirtſchaftlichen Lebens
Europos das durch den langen Krieg und die Politik der
Nachkriegs zeit ruiniert worden ſei

Die wirtſchaftliche Erneuerung Europas er
ſcheine als unbedingte Notwendigkeit für die wirtſchaftliche Er
neuerung der Welt Rußland ſeinerſeits erkläre ſich bereit mit
allen Mitteln ſeiner Macht zur Löſung der Aufgaben der Konfe
renz beizutragen

Die Mittel Rußlands ſeien bedeutend
Rußland ſei bereit in Anbetracht der Bedürfniſſe der weltwirt
ſchafrlichen Entwicklung und der politiſchen Kräfte der Welt ſeine
Grenzen zu öffnen und die Schaffung internationaler Transport
wege zu ermöglichen Es ſei bereit der Kultur Millionen
von Hektar zur Verfügung zu ſtellen Es ſei bereit
Konzeſſionen zu erteilen und zwar Waldkonzeſſionen
Kohlen und Mineralgrubenkonzeſſionen für ſeine
unendlichen Schätze beſonders in Sibirien ſowie Konzeſſionen aller
Art auf dem Gebiete der ſowjetiſtiſchen Republik von Rußland
Die ruſſiſche Regierung beabſichtige zwiſchen Agrikultur und Jn
duſtrie eine Kooperation zu bilden die die Baſis der europaiſchen
Jnduſtrie erweitern würde beſonders hinſichtlich der Rohmate
rialien Ein genauer Entwurf ſeiner Pläne für die allgemeine
wirtſchaftliche Neugeſtaltung werde von der ruſſiſchen Delegation
im Laufe der Konferenz vorgelegt werden Jnzwiſchen würden
alle Anſtrengungen die zur wirtſchaftlichen Erneverung der Welt
führen vergebens ſein und bleiben ſolange über Rußland und
über der Welt die Gefahr neuer Kriege ſchweb die noch ver
nichtender ſein werden als der hinter uns liegende Krieg Die
ruſſiſche Delegarion beabſichtigt der Konferenz Vorſchläge ein
zuvringen die auf eine Einſchränkung der Rüſtungen
abzielen und die Schwere des Militarismus erxleichtern unter der
Bedingung daß die Einſchränkungen ſich auf die Heere aller
Länder beziehen und die Kriegsrechte ergänzt werden durch ein
unbedingtes Verbot der Herſtellung giftiger Gaſe und des Luft
krieges die als barbariſche Waffen anzuſehen ſind ſowie gegen die
Anordiwng von Repreſſalien gegen die friedliche Bevölkerung

Mit Befriedigung nimmt die ruſſiſche Delegation von dem
Vorſchlage des engliſchen Miniſterpräſidenten auf der erſten euro
päiſchen Konferenz der die

periodiſche Berufung ähnlicher Konferenzen

in Zukunft vorſieht und von der Bemerkung Kenntnis daß es
notwendig iſt alle Rationen daran zu beteiligen

Wir betrachten die Teilnahme der Arbeiter
organiſationen an Die Bern Kongreſſen für un
bedingt notwendig Die Beſchlüſſe dieſer Konferenz dürfen
in keinem Falle in die Tat umgeſetzt werden durch Zwang über
Minderheiten ſondern nur durch den freien Willen aller Be
teiligten Die ruſſiſche Regierung iſt ſelbſt geneigt die Außen
verträge zwiſchen den Großmächten welche die internationalen
Beziehungen regeln anzunehmen und an einer Reviſion der
Statuten des Völkerbundes teilzunehmen damit dieſer in eine
wirkliche Völkerliga verwandelt wird ohne Behcerrſchung des
einen durch andere ohne vie jetzige Teilung zwiſchen Sieger und
Beſiegte Die Beſtrebungen aller nach wirtſchaftlicher Zuſammen
arbeit in der aufrichtigen t durch eine gemeinſame Au
ſtrengung der äkonomiſchen Weltkriſe zu begegnen werden es nichtwer machen ein Mittel zu finden

die Wechſelkurſe

zu ſtabiliſieren Eines dieſer Mittel könnie die Verteilung
der Coldreſerven die in den verſchiedenen
handen ſeien werden ohne daß die Jntereſſen derjenigen Länder

auch der

ideguna die Auffaſſung derſenigen vie die NRotwendigkeit des

Ländern vor

geſchädigt würden welche gerade jetzt Gold beſitzen Dieſe Wieder
verteilung der Goldreſerven hätte zuſammenhängend mit einer
rationellen Verteilung der Jnduſtrieprodukte
und der Verteilung der Brennſtoffe wie Naphta
Kohle uſw zu geſchehe n

Jch habe nur die Grundkinien der Vorſchläge gezeichnet welche
die ruſſiſch Delegation vorbringen würde wenn ihr Gelegenheit
da u geboten würde Wir ſind bereit alle fortſchrittlichen Vor
ſchläge zu unterſtützen die von anderen Ländern in dieſem Sinne
gemacht werden

Die Rede Wirths

Unter lebhafter Aufmerkſamkeit der Verſammlung hielt
der deutſche Reichskanzler eine Rede in deutſcher Sprache
die ins Franzöſiſche und Engliſche verdolmetſcht wurde Zu
nächſt dankte der Reichskanzler der italieniſchen Regierung
für die freundliche Aufnahme an dem geſegneten Strande
des Liguriſchen Meeres an dem zu allen Zeiten die Kran
ken aus der ganzen Welt Linderung ihrer Leiden und Gene
ſung von ihren Krankheiten gefunden haben Er fuhr dann
ſort

Auch wir ſuchen hier Heilung von einer an
deren Art von Krankheit die nicht Einzelne ſondern ganze
Völker und die ganze Welt ergriffen hat Denn die ganze
Welt iſt heute wirtſchaftlich krank und in der Gefahr einem
Siechtum zu erliegen das viel verhängnisvoller würde für
die Zukunft der Menſchheit als die Seuchen die von Zeit
zu Zeit die Menſchen heimſuchen Es iſt ein tröſtlicher Ge

nke daß die Einberufung der Konferenz in Genua ein Zei
chen iſt für die wachſende Erkenntnis daß die la n
und finanzielle Unordnung die Zuſammenarbeit aller Völ
ker notwendig gemacht hat in letzter Stunde Dem hohen

Ziel und der drängenden Not entſpricht es wenn die Kon
ferenz unter dem ſtrengſten Bewußtſein zuſammentritt daß
nür ſachliche Zuſammenarbeit und ernſter Wille zu einem
Erfolg führen können Dies iſt die Aufgabe die zu löſen
uns geſetzt wird Wir müſſen uns entſchließen die wirtſchaft
lichen Probleme als rein wirtſchaftliche zu erkennen und ſie

von den politiſchen Zielen und Differenzen loszulöſen
Alle Völker der Erde bilden wirtſchaftlich geſehen

eine große unlösbar verbundene Einheit
Auch das kleinſte Glied in der großen Kette der Welt

wirtſchaft kann nicht vermißt werden ohne daß die Kette
reißt Darum muß der Grundſatz der Gleichberechtigung
aller Völker bei unſerer gemeinſamen Arbeit herrſchen Die
Reichsregierung hat eine ſchwere Verantwortung auf ſich ge
laden bei der jetzigen unſicheren Lage unſeres Landes und
Volkes das Schwergewicht ihrer politiſchen Tätigkeit viel
leicht auf Wochen hinaus zu verlegen aber noch ſchwerer
wäre die Verantwortung geweſen von dieſer Konferenz
fernzubleiben und ſich an der Aufgabe der gemeinſamen Lö
ſung der europäiſchen Probleme nicht zu beteiligen

Die deutſche Regierung iſt in vollſtem Sinne bereit an
den der Konferenz geſtellten Aufgaben mitzuwirken in der
Hoffnung daß auch die anderen hier verſammelten Mächte
in dem gleichen Geiſte mitarbeiten Dieſer Geiſt muß ge
tragen ſein von der Bereitſchaft das Mißtrauen zu beſeiti
gen das zeitweilig die Weltatmoſphäre trübte und von der
Bereitſchaft aller wenn es nötig iſt für das Wohl des Gan
zen auch Opfer zu bringen und auf eng geſehene Jntereſſen
zu verzichten

Die Auffaſſung daß es der wirtſchaftliche Vorte
eines Landes iſt wenn es den anderen ſchlecht geht iſt
durch die welt wirtſchaftliche Einſicht bereits längſt über
wunden

die erkannt hat daß die Blüte des einen Landes allen an
deren Ländern zum Vorteil wird und daß ein allgemeiner
Wohlſtand den Frieden verbürgt

Die europäiſchen Staaten müſſen daher mit Entſchloſſen
heit auf dem gegenwärtigen Wege Halt machen zu dem Sy
ſtem des unbehinderten Handels zurückkehren und den Wirt
ſchaftsverkehr von allen Feſſeln frei machen Ueberall wartet
man darauf ob von Genua eine Heilsbotſchaft in die Welt
gehen wird Ein Mißlingen der Konferenz würde eine
ſchwere Enttäuſchung für alle hoffenden Völker bedeuten
die beſtehende Wirxtſchaftskriſe ins Unerträgliche ſteigern
und ein Tod aller Zuverfſicht ſein die uns ſo not tut wenn
wir die Welt wieder aufbauen wollen Jn dieſem Geiſte
werden wir hier alſo alle Vorſchläge prüfen ſie nicht allein
nach unſeren eigenen Jntereſſen erwägen ſondern auch da
raufhin ob ſie geeignet ſind uns dem gemeinſamen Ziele
näher zu bringen diejenigen VorWir werden aber auch von uns aus gen Vor

ſchläge machen von denen wir glauben daß ſie allen Völ
kern den Weg zu einer glücklicheren Zukunft ebnen werden

Der Weg den wir re iſt nicht ohne Stein denn
wenn alle oder viele Völker ihre Jntereſſen S be
raten läuft man leicht Gefahr die Empfindlichkeit r
Völker zu verletzen Die Hilfe die den einzelnen chaf



ten r werden fokk und muß kann daher nur ſo gewährt
werden daß ſie der wirtſchaftlichen und politiſchen Selbſt
beſtimmung der Völker keinen Abbruch tut Wenn ich in
dieſem Kreiſe rieler Völker heute das Wort ergriffen habe
ſo berechtigt mich dazu die beſondere Lage meines Landes
Teutſchland iſt infolge ſeiner geographiſchen Lage in MittelRropa infolge ſeiner engen Verflechtung mit der Geſamt
heit auch mit der überſeeiſchen Weltwirtſchaft durch die
Rot unſerer Zeit mit am meiſten betroffen worden

Das Problem der deutſchen Wirtſchaft iſt untrennbar
verbunden mit den Schwierigkeiten über welche die anderen
Nationen zu klagen haben Die deutſche Not iſt die eine
Seite die Not der übrigen Völker die andere Seite der Welt
kriſe Die Verhandlungen die wir zu führen haben werden
die verſchiedenſten Gebiete des Wirtſchaftslebens des Ver
kehrs des Handels und der Finanzwirtſchaft wie überhaupt
alle Fragen der durch gemeinſame Ziviliſation verbundenen
Völker zu behandeln haben Die Größe dieſer Aufgabe ſoll
uns ein Anſporn fein daß die Verhandlungen der Konferenz
von allen Seiten mit einem geweinſamen Optimismus ge
führt werden der alle großen Werke beflügeln muß Jch
bin gewiß mit dieſen meinen Worten keinen Sondergefüh
len Ausdruck zu geben ſondern die gemeinſame Ueberzeugung
aller hier vertretenen Nationen auszuſprechen

Die Rede des Reichskanzlers fand wie alle übrigen lkeb
haften Beifall

Sachverſtändigenberatungen mit den deutſchen
Dienstag morgen ſind in Genug die deutſchen Delegierten mit

den Sachverſtändigen zu einer Sitzung zuſammengetreten Der
Reichskanzler gab in großen Linien ein Bild der politiſchen Lage
wie ſie ſich aus dem Verlauf der Eröffnungsſitzung ergibt Hier
auf wurden die Hauptdelegierten und die vier ſtellvertretenden
Delegierten für die erſte Sitzung der allgemeinen Konferenz be
timmt Die Hauptdelegierten ſind Wirth und
Rathenau Als ſtellvertretende Delegierte fungieren die
Staatsſekretäre Den Delegierten werden Sachverſtändige bei
gegeben Dienstag nachmittag um 4 Uhr haben ſich alle Sach
verſtändigen zu einer Vollſitzung zuſammengefunden nachdem be
reits am Vormittag Unterkommiſſionen getagt hatten

Fppell der engliſchen Induſtrie an Genug
Von über 800 Führern der engliſchen Bank Jnduſtrie und

Handelswelt iſt an die Genueſer Konferenz ein Aufruf gerichtet
worden in dem die Konferenz aufgefordert wird nicht nur auf

die Beſeitigung der Nachkriegswirkungen hinzuwirken ſondern auch

reits gdende zur Belebung s Weltmarktes zu

Die erſte Kommiſſionsberatung
Genua 11 April Die erſte allgemeine Kommiſſion der Kon

ferenz iſt Dienstag um 1036 Uhr vormittags unter dem Vorſitz
des Präſidenten de Facta zur erſten Sitzung zuſammengetreten
Der Präſident teilte mit daß zu nachmittags 4 Uhr die zweite
Kommiſſion Finanzkommiſſion einberufen wird Als deutſche
Delegierte werden dieſer angehören Dr Ra thenau und
Hermes als ſtellvertretende Delegierte Staatsſekretär
Schröder und Reichsbankpräſident v Hapenſtein Als

Sachverſtändige werden tätig ſein die dem Finanzausſchuß ange
hörenden Geh Kommerzienrat Hagen und Dr Hilferding

Reichstagsabgeordneter Erkelenz Geheimer Kommerzienrgt
v Mendelsſbh n Chefredakteur Bernhardt Geheimrat
Kräuter Dr Melchior und Stoatsſekretär a D Berg
mann

In der Sitzung der erſten Kommiſſion wurde über die unga
riſchen Minderheiten und rumäniſchruſſiſche Differenzen betreffend
Beſſarabien verhandelt

Deutſchland und Finnland
Jm Reichswirtſchaftsminiſterium habenFran die en über den Abſchluß dies er

ehrs und Handelsabkommens zwiſchen Deutſchland und
Finnland ihren Anfang genommen Das neue Abkommen
oll insbeſondere Erleichterungen im Verkehr für die beider
ſeitigen Handelsvertreter in Schiffahrtsfragen ſowie
Muſterſchutzſendungen und Paßfragen betreffen

Balladendichter
Thüringens und Sachſens 1820 1880

Von Dr Hans Benz mann
Das ſagenumwobene alte Kulturland Thüringen ich

rechne 37 den größten Teil von Mitteldeutſchland alſo
auch Sachſen und die alten ſächſiſchen jetzt preußiſchen
Landesteile hat eine Reihe ausgezeichneter Balladen
dichter aufzuweiſen Der bei weitem bedeutendſte iſt Karl
Lebrecht Jmmermann çgeb in Magdeburg 1796
geſt 1840 Leider ſind ſein eigenartigen in den Motiven
faſt immer originellen pſychologiſch intereſſanten und phan
taſievollen Balladen faſt vergeſſen Man kann hier nicht
recht von einem Stile reden jede dieſer Balladen die ſehr
verſchieden in Jdee und Stimmung ſind hat ihren beſon
deren Stil jede iſt für ſich bedeutſam Selbſtverſtändlich
find nicht alle gleichwertig mir ſagten am meiſten zu die
rahzligige phantaſtiſche und kluge vom Zauberer Virgi
ius die von dem ſtarken Dietleib die augenſcheinlich

nach engliſchem Motiv gedichtete merkwürdige und luſtige
Ballade von der Witwe von Wynkombe und die grauen
hafte doch poetiſch kraftvolle vom Säufer Der Student von
Prag Noch einige andere könnte man änführen wie die
pſychologiſch feine Die drei Jungfrauen und die wuchtige
vom Schmidt Weland Jmmermanns gedankentiefe
groß gedachte Dichtung Merlin iſt dem Fauſt wenn nicht
ebenbürtig ſo doch unbedingt nachzuſtellen ſie enthält
lyriſch wundervoll tiefe und ſprachlich originelle auch
balladenhaft geſtimmte Partien Dasſelbe gilt von der
anderen größeren lyriſch epiſchen Dichtung Triſtan und
Jſolde die ſprachlich ſchön und in einem hochromantiſchen
tile grJalten iſt der dieſer hochtragiſchen Liebesſtimmung

romaniſcher Herkunft entſpricht Man wergle i z B die
wunderbare Beſchreibung des Minnefeſtes des Königs Lenz

Jn den neueren Ausgaben ſeiner ausgewählten
Werke findet man kaum die Gedichte mir liegen Gedichteron Karl Jmmermann Düſſelborf Verlag von E Schaub

e von Karl Jm
ipzig Verlag v

rmann 1 Bd der poet ſchen
Kiec Otto mm vor

Seit Beſtehen des finniſchen Staates hat ſich Deutſchland in freundſchaſtlichen Beziekungen zu dieſem jungen
Randſtaatengebilde das aber über eine alte Kultur ver
fügt befunden Deutſchland war ſeinerzeit das erſte Land
das Finnland offiziell cnerkannte Nicht unbekannt iſt auch
daß es der deutſchen Waffenhilfe zu danken war wenn Rußland nicht mit ſeiner bol wiſtiſchen Flut das Land über
hwemmte Jn Finnland hat man dieſe Rettung der finni
chen Kultur vor dem roten Chaos ſtets dankbar anerkannt

Jm e Volke wurzeln Gefühle warmer Frepndſfür Deutſchland und gerade die deutſche Republik hat dieſe
Gefühle der Freundſchaft von Anbeginn an aufs wärmſte
erwidert Es iſt nicht daran zu zweifeln daß das Handels
abkommen unſeren Austauſchverkehr mit Finnland fördern
und ſichern wird

Freilich kann nicht verſchwiegen werden daß es in
Deutſchland lebhaftes Befremden erregt hat zu hören daß
der finniſche Außenminiſter auf der letzten baltiſchen Kon
ferenz einem Abkommen zugeſtimmt hat das von Polen
lanciert worden war Dieſes Abkommen enthält nicht nur
die Regelung mancher Fragen die ausſchließlich Angelegen
beit der baltiſchen Staoten ſind ſondern in ihm wird der
Vertrag von Verſailles ausdrücklich aner
kannt Der finniſche Außenminiſter der dieſes Abkom
men unterzeichnet hat hat deswegen in Finnland ſchärfſte
Kritik erfahren Man darf wohl erwarten daß das
finniſche Parlament dieſes Abkommen nicht
ratifiziert Das würde auch die Wirtſchaftsverhand
lungen mit Finnland weſentlich erleichtern

vor dem Schieösſpruch
Keine Einigung in der oberſchleſiſchen Liqui

dationsfrage
Genf 11 April Geſtern abend fand auf Wunſch Calonders

eine letzte Einigungsverhandlung zwiſchen Reichsminiſter Schiffer
und Miniſter Olſchewski in der Liquidationsfrage ſtatt Jn den
vielſtündigen Beſprechungen an denen auch einige Mitarbeiter
Calonders vom Völkerbundsſekretariat teilnahmen gelang es
zwar in einzelnen Punkten gegenſeitige Zugeſtändniſſe zu erzielen
dagegen erwieſen ſich alle grundſätzlichen Gegenſätze weiterhin als
unüberbrückbar ſodaß heute vormittag bereits die Einigungsver
handlungen in der Liquidationsfrage eingeſtellt wurden Somit
tritt der Beſchluß Calonders in Kraft wonach er morgen vor
mittag um 11 Uhr in öffenlicher Sitzung beiden Parteien ſeinen
Schiedsſpruch verkünden wird Ueber deſſen Jnhalt iſt natürlich
nichts bekannt

eine amer kaniſche Rechnung

Die Chicago Tribune meldet aus Waſhington Der Trevp
händer für das beſchlagnahmte Eigentum ehemals feind
licher Stiaatsangehöriger hat Montag im Senat einen Bericht ein
rege in dem die beim Eintritt der Vereinigten Staaten in

en Krieg beſchlagnahmten Werte auf 350 Millionen Dollars die
amerikaniſchen privaten Anſprüche aus Kriegsverluſten dagegen
auf 415 Millionen berechnet werden Der Bericht des Treuhänders
ſchlägt die Verſteigerung des beſchlagnahmten Eigentums durch
einen beſonders zu dieſem Zwecke gebildeten Gerichtshof vor

Internationale StuLenten Konferenz

Jn der Schlußſitzung der internationalen Studenten
konferenz in Leipzig wurden die Ergebniſſe der Perhand
lungen in I Reihe von Heſchlüſſen zuſammengefaßt die
ſich u a auf die Durchführung des Studentenausſchuſſes
die Einrichtung und Erhaltung eines Univerſitätsſanatoriums
in der Schweiz den Austauſch wiſſenſchaftlicher Bücher
ſtudentiſche Ferienreiſen im Ausland und den internationalen
Briefverkehr unter den Studierenden beziehen Ferner wurde
beſchloſſen daß ſämtliche ſtudentiſchen Auslandsämter auf
ihre Regierungen fortwährend einwirken ſollen daß bei
ſtudentiſchen Ausſchußaktionen und Ferien
reiſen die perſönlichen Gebühren ermäßigt oder erlaſſen

werden ferner daß die ſtaatlichen Schranken die dem inter
nationalen wiſſenſchaftlichen Bücheraustauſch entgegenſtehen
beſeitigt werden

Die nächſte Konferenz beruft das dä niſche ſtudentiſche
Auslandsamt nach einem Jahre ein Hierauf wurde der
Kongreß geſchloſſen Nach Schluß der offiziellen Tagung
ſprachen die Teilnehmer den um die akademiſche Freiheit
kämpfenden bulgariſchen Studenten die durch dieſen Kampf
am Beſuch verhindert waren ihre Sympathie aus

im erſten Geſange Riralin und Blancheflor und die der
Hirſchjagd im zweiten Die Jagd Ueber dieſen lebendigen
mit allen poetiſchen Feinheiten der Sprache bis in die klein
ſten Details hinein liebevoll geſchilderten Szenen liegt es
wie ein warmer goldiger Glanz alter Gobelins

Der Deſſauer Wilhelm Müller 1794 1827 wird
von vielen dem Kreiſe der Romantiker zugerechnet Jn der
Tat er erinnert in manchen Zügen etwa an Eichendorff
er gehört wie dieſer zu den beliebteſten Liederdichtern der
Neuzeit Aber in ſein romantiſches Empfinden miſcht ſich
doch ähnlich wie bei Uhland ein unverkennbarer Rea
lismus Sein lyriſches Empfinden wirkt nicht ſo tief und
unmittelbar ſo urſprünglich und rein wie das Eichendorffs
Aus der Fülle ſeiner Lieder heben ſich nur manche als in
Gefühl und Stimmung Ausdruck und Bild gleich unmittel
bar wirkende hervor Man könnte hier von einer flachen
Romantik reden Wilhelm Mülſer leitet zu einer ſpäteren
burſchikoſen und liederfrohen Romantik binüber Seine
liederartigen Balladen wenn man ſie Balladen nennen will
Der gute Pfalzgraf Eſt Eſt u a nehmen den Ton der

munteren Zecherballaden Scheffels ſchon vorweg Bekannt
iſt ſeine ſchöne Ballade Der Glockenguß zu Breslau i
erwähne dazu DieSage vom Fronkenberger See Au
unter ſeinen Griechenliedern findet man balladenartige
Gedichte z B Der kleine Hydriot und Alexander Ypſi
lanti auf Munkacs

Ludwig Bechſtein 1801 1860 geb in Weimar
der vortreffliche Märchenerzähler enttäuſcht
Balladen Entdeckerfreude erlebt man nicht mit ihm Seine
immerhin erwähnenswerten Balladen Barbaroſſa im
Kyffhäuſer Die Schlangen Amme Das ſtille Kind bei
Erfurt Der fromme Ritter u a ſind ähnlich charakterlos
dünn und nüchtern im Ton wie etwa die der Gebrüder
Stöber Auch ſein Fauſt Epos zeugt von geringer poetiſcher
Kraft und Tiefe hin und wieder gelingt es ihm eine Szene
unter Hilfe lyriſchen Aufwands intenſiver mit Stimmung
und Leben zu füllen

Bedeutender iſt Julius Moſen 1803 1867 geb
in Mariwei im Vogtlande deſſen Gedankendichtungen
Ritter Wahn u a leider ellzuſehr in reflexionärem

Pathos und in der trotz alles phantaſtiſchen und abenteuer
lichen Beiwerks ſich allzu verſtandesmäßig entwickelnden

in ſeinen

Die Antwort nach Paris
Die Verhandlungstür bleibt offen

Rachdruck verboten
Die mit Spannung exwartete Antwort der deutſche

Regierung auf die Note der Reparationskommiſſion von
21 März iſt in r faſt zu der gleichen Stunde überreichworden zu der in Genug die grohe Konferenz der europä

ſchen Staatsmärner von der man eine Wiedergeſundung
des kranken Europas erhofft eröffnet wurde Es iſt ſelbſ
verſtändlich daß unter ſolchen Umſtänden die Aufmerkiam
keit ſich mehr der Genueſer Konferenz zuwendet deren erſte
Tag ja gleich Reden Factas Wirrhs und Tſchitſcherins
brachte und daß das deutſche Dotument nur Reparations
olitik dadurch an die zweite Stelle rückt Das iſt um ſo verRändlicher als nach den Reichstazsreben des deutichen Kanz

lers und Dr Rathenaus die Grundlinten für die Antwort
ſeſtſtanden Die deutſche Regierung hatte damals durch den
Mund des Kanzlers es mit aller Deutlichkeit bgelehnt
auf die ſchon bewilligten Steuern neue Steuern in Hohe ren
60 Milliarden zu türmen und mit aller Energie Jatte auch
damals ſchon der Kanzler den beabſichtigten Eingreff in du
deutſchen Hoheitsrechte zurückgewieſen So komm denn auch
die deutſche Antwortnote zu einer Ablehnung dieſer For
derungen der Reparationskommiſſien indem ſie mit Rett
darauf verweiſt daß die Steuerbelaſtung wie ſie das
Steuerkompromiß vorſieht nach der Lage der gegenwärtigen
Verhältniſſe das Höchſte darſtelle was dem deutſchen Vol
und der deutſchen Wirtſchaft zugeinu et rerden könne Aus

drücklich betont die Note auch noch einmal daß die deutſch
Regierung ſich mit keiner Kontrolle einverſtanden erklären
könne die mit der deutſchen Finonzhoheit nicht vereinbar iſt

Das iſt die rein negative Seite der Note die Ab
lehnung von Zumutungen die unerträglich und unſinnig
zugleich ſind und es gehört nicht allzuviel Phantaſie dazu
um ſich auszumalen wie ſich die franzöſiſche Preſſe grade auf
dieſen Teil der Note ſtürzen wird wie wieder einm
der böſe Wille Deutſchlands in den Kommentaren der fran

zöſiſchen Blätter die Hauptrolle ſrie en wird Man wir
vermutlich dieſe Ablehnungen ſräſ er unterſtreichen al
den Verhandlungswillen der deutſchen Regierung den di
Note gleich den Reden der de ttſchen SZtaatsmanner erneut
hervorhebt Schon Rathenan und Dr Wirth hatten ja er
klärt daß man die Tür nicht zuſchlagen dürfe ſondern zu
weiteren Verhandlungen bereit ſei Daruber inaus boingt
aber der poſitive Teil der Note auch einen neuen und ſehr
beachtenswerten Vorſchlag Noch einmal greift die deutſche
Regierung auf die in Artikel 234 des Friedensvertrages vorgeſehene s der deutſchen Leiſtungsfähigkeit zurü
und macht den Vorſchlag dieſe Prüfung unter Leitung der
Reparationskommiſſion durch eine Anzahl von Sach
kennern und zwar auch von neutralen Sachkennern vor
nehmen zu laſſen

Man wird hier vielleicht einwenden können daß dieſer
Vorſchlag ſchon bedenklich weitgeht und man wird ferner
einwenden können daß es einer ſolchen Nachprüfung über
haupt nicht bedürfe denn die unſagbar traurige Lage Deutſch
lands ſei ſür jeden der ſich nicht blind ſtelle ohne weiteres
klar erkennbar Und grade für die troſtloſe Lage bringt ja
die deutſche Note ein ſehr anſchauliches und ſehr beweisträf

tiges Zahlenmaterial wenn ſie auf die ungeheure
Teuerung verweiſt unter der Deutſchland heute leidet
und die T einer erſchreckenden Notlage weiter deutſcher
Volkskreiſe geführt hat Daß die Offiziere und Mannſchaf
ten der Beſatzungstruppen und der e er
bei ihren Millionengekältern die die Reichskaſſe zahlen
muüuß nichts merken dürfte allerdings nicht weiter Wunder
nehmen Die wahnwitzigen Forderungen der Reparations
kommiſſion die Dekadenzahlungen in Höbe von je 31 Gold
millionen die im Januar Februar und März geleiſtet wur
den haben die finanziellen Schwierigkeiten des Reiches
immer weiter verſchärft und die leten Forderungen der Re
paratonskommiſſion haben dazu noch das ihre getan Mit
Recht wird hier darauf verwieſen wie ſich dieſe Politik in
der Aufwärtsbewegung des Dollar wiederſpiegelt der von
etwa 180 im Januar auf über 300 im März ſtieg Dieſer
Weg kann nicht weiter beſchritten werden denn er führt
zum Ruin Deutſchlands und was das bedeutet darüber
dürfte man ſich in den Tagen von Genua ja wohl nicht im
Anklaren ſein Nicht nur Mitteleuropa die ganze
Welt würde von ſolch einem Zuſammenbruch unſeres Va
terlandes auf das Schwerſte in Mitleidenſchaft gezogen
werden

Allegorie ſtecken geblieben ſind Einige ſeiner balladen
artigen Gedichte wie Andreas Hofer Zu Mantua inSovden Der Trompeter an der Katzbach Die
Völkerſchlacht bei Leipzig eines der ſchönſten Gedichte
auf djeſe Schlacht ſind mit Recht ſehr bekannt und zu
Volksliedern geworden Jch hebe noch ſeinen Balladen
zvklus Heinrich der Löwe und die Polenballade DieLegten Zehn vom vierten Regiment hervor

Recht unbedeutend und epigonal ſind Adolf Bubes
Balladen Die Guahibamutter u Einzelne ſchöne
findet man in den Gedichten von Adolf Fr Karl
Streckfuß r geb in Gera Pipin derKurze Gottfried Wilh Fink 1783 1846 geb in
Stadt Sulza a d Jlm Romanze Zween Männ
lein kam s einmal in Sinn eine fein pointierte Scherz
ballade Ludwig Storch 1803 1881 geb in Ruhla

Der finſtre Waffenſchmied Hermann Beſſer
1807 1895 geb in Zeitz Der Choral ron Leuthen

Theodor Drobiſch 1811 1882 geb in Dresden
Der Deſſauer Marſch Adolf Böttger 1815 1870

geb in Leipzig Aus der Gnomenwelt
Julius Hammer 1810 1862 geb in Dresden

gehört ſchon mit ſeinen Dichtungen einer ſpäteren Genera
tion an Sein Spezialgebiet iſt dos lyriſche Lehrgedicht er
hat kleine ſinnvolle und poetiſch zart empfundene Legenden
gedichtet Das verirrte Käknlein Chriſtus und Johan
nes Die geſegnete Schwalbe aber auch eine ſchöne
Ballade Die Schmiede am Bodenſee

Der Dramatiker Otto Ludwig 1813 1865 geb zu
Eisfeld in Meiningen hat das alte Motiv von der
Bernauerin nicht nur dramatiſch ſondern auch in Balladen
form bearbeitet Das Lied von der Bernauerin iſt in ſei
nem einfachen altertümlichen Stil eine der vortrefflichſten
Balladen dieſer Zeit

Von Julius Sturm 1816 1896 geb zu Köſtritz
in Reuß er iſt als Lyriker der Typus des ſentimentalen
Epigonen und kommt auch erſt in den 60er und 70er Jahren
des verfloſſenen rn zur Geltung ſtammt die

hübſche rührſame Erzählung Wie ſchön leuchtet der r
ſtern und die ebenfalls patriotiſchpolitiſche
Allegorie Ein deutſcher P
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achtens beſonders gelungene derartige Dichtungen

eräklt Freikich wenn nur

un zerge aber die deutſche Rote noch den W
auf der aus dieſen Schwierigkeiten hinausführt Die inter
nationale An leihe Nur eine ſolche Anleihe würde es er
möglichen daß die Barzahlungen für das Jahr 1922 bewirkt
werden können Man weiß aber auch daß der Verſuch eine
ſolche Anleihe zu erhalten im Rovember v J ſcheiterte da
man Deutſchland nicht für kreditwürdig erachtete Damalsantwortete die Bank von England belanntuich daß es un
möglich ſei eine ſolche Anleibe unterzubringen ſolange nicht
die Reparationspolitik eine Aenderung erfahre Jnzwiſchen
bat ſich ja nun auch die Reparationskommiſſion ſelbſt mit der
Frage der internationalen Anleihe beſchäftigt und hat eine
Kommſſſion eingeſetzt die dieſe Frage zu prüfen hat Ob
dieſe Kommiſſion zu anderen Ergebniſſen kommen wird
bleibt allerdings zweifelhaft So bringt die deutſche Ant
wortnote ein klares und entſchloſſenes Nein in den
Lebensfragen in denen das Rein die einzig mögliche Ant
wort war ſie läßt aber die Verhandlungstür offen
und ſie zeigt ſchließlich auch den Weg der herausführt aus
allen Schwierigkeiten Man kann nur hoffen daß man dieſe
Antwort nicht überhört und daß man auch in Genug ſich den
deut chen Argumenten nicht verſchließt denn ohne eine ver
unftgemäße Regelurg der Reparationsfrage iſt nun einmal
der Wiedergufbau Europas unmöglich W 4

die deutſche Antwort ungannehmbar
Dem Petit Pariſiten zufolge faßte die Reparations

kommiſſton die am Montag zu siner offiziöſen Veſprechung wegen
der deutſchen Antwortnote zuſammentrat keinerlei feſte Beſchlüſſe
Aber es wurde einſtimmig der Anſicht Ausdruck gegeben daß vie
deutſche Antwort unannehmbar ſei Der Präſident
der Reparationskommiſſion Louis Dubois hatte am Abend in
Gegenwart des Finanzminiſters de Laſteyrie eine Beſprechung mit
Polncaré in deren Verlauf feſtgeſtellt wurde daß die Reparag
tionskommiſſion alle Strafmaßnahmen zu beſtimmen
habe die notwendig ſein werden Da Teieutſchland ſich weigere die
Bedingungen anzunehmen an deren Erfüllung die Gewährung
des Moratoriums geknüpft war ſo ſeien die Londoner Zahlungs
bedingungen als wieder in Kraft getreten zu betrachten

Die engliſchen Küſtungsbeſchränkungen
Das britiſche Militärbudget hat für das am 1 April

beginnende Finonzjahr 1922/23 an Ausgaben 62 300 000 Pfd
Sterling vorgeſehen gegenüber dem Vorſahre eine Ver
minderung um rund 31 Millionen Der Geſetz
entwurf legt dieſer Anforderung einen Mannſchaftsbeſta d von
250 000 Mann zugrunde während im Vorjahre die Armee
noch 148 000 Körfe mehr zählte

Das Marinebudget ſieht einen Ausgabenetat von 64 863 700
Pfund Sterling vor und iſt gegenüber dem Vorjahr um
rund 18 Millionen zurückgeſchraubt Der Mannſchaftsbeſtand
der Marine ſoll nach dem Entwurf von 113 500 auf 98 709
Mann vermindert werden alſo um 29000 Körfe Von den
zwatizig Schiffseint eiten erſter Klaſſe die nach dem Abkommen
pon Waſhington abgetakelt werden ſollen ſind bereits neun
außer Betrieb geſetzt Die ſtärlſten Verminderungen aber ſollen
im Beſtand der Torpedo Boote vorgenommen werden

Dieſe militäriſche Rüſtung Großbritanniens übert iſft an
Stärke rund Koſten immer noch die der Vor
kriegszeit Aöer der Mille zur allmählichen Vermi iderung
iſt doch unvertennbar und die Abſtriche ſind nicht unbeträchtlich
Das wird in ſeiner vollen Bedeutung erſt erkannt wenn man
die ungeheure Rüſtungsverſtärkung des engliſchen Freundes
und Bundesgenoſſen Frankreich in Vergleich ſtelli Dann wun
dert man ſich freilich auch nicht wenn Lloyd George immer
ch die geheine Hoffnung hegt er werde in Genug die
Franzoſen zu einem allmählichen Abkau ihrer Rüſtungen oder
doch mindeſtens zu einein Rüſtungsfeierjahr nach dem
Vorbild der in Waſhington getroffenen Abmachungen für die
Seerüſtungen beſtimmen lönnen

Seltſame Komb natien

Der engliſche Miniſter Churchil iſt in einer
Rede erneut für ein europäiſches Drei Mächte Abkommen
zwiſchen England Frankreich und Deutſchland eingetreten
und erblickt in dem Garantievertrag zwiſchen England und
Frankreich den erſten Schritt in dieſer Richtung Es gibt
doch immer noch ſonderbare Schwärmner in Engiand

Höher zu bewerten iſt der Hallenſer Georg
Heſekiel 1819 1874 auch als Romanſchriftſteller be
kannt und ſchätzenswert ein durchaus
Lyriker Er hat außer vielen Soldaten und Preußen
liedern auch beachtenswerte Balladen verfaßt die ſich vor
anderen dieſer Zeit durch ein ſtraffes Gefüge durch eine
einfache aber eindringliche Diktion auszeichnen z B
König Johann von Böhmen Die älteſten Edelleute
Jakob Touglas

Julius Große geh zu Erfurt 1828 geſt 1909277 0mit ſeinen Dichtungen dem n W
Geibel u a angebörend hat trotz ſeiner Vorliebe für epiſche
Stoffe groß iſt die Zahl ſeiner erzählenden ichtungen
nd poetiſchen Novellen nur wenige Balladen verfaßt
Nicht bedeutend heben ſie ſich doch durch eine temperament
voll geſteigerte Spreoche durch eine gewiſſe Verve in der Dar
ſtellung aus dem ſlachen Niveau der landläufigen Epigonenballaden heraus 9 fig pigeo

Rudolf Baumbach geb 1840 zu Kranichfeld inSachſenMeiningen geſt 1905 iſt nicht eigentlich Stgden

dichter aber eine recht anſchaulich und rräfti geſtimmte
und ſozial pointierte Bollade Spuk in Ruhla Volk werde
hart möchte ich doch herrorheben Seine Domäne iſt die
beitere Exzählung und der poetiſche Schwank Auf dieſe n
Gebiete iſt er der beſten einer Ein ſehr geſchickter Verſeſchmied ein liebenswürdiger Humcriſt und St weiß
er die Motive die er alten Sagen und Anekdoten entnimnt
r geſOmagvon n r behandeln Erebört zu den wenigen Humoriſten die doch faſt immerDichter bleiben Jch möchte ſeine friſchen Erſählalgen und

Lieder in mancher Beziehung den oft recht trivialen Bier
ballaten Scheffels vorziehen Jch nenne als meines Er

Das
i Feder Auch einigedie Mutter ſind poetiſch fein

ſolche Gedichte und die größe
ren Dichtungen Baumbachs Zlatarog Horand und
Hilde Frau Holde u a dem ZeitgeſFnac entſprechen

lange Band und Die
Lerenden wie Maria u

S man ſpricht vom Zeitalter der Butenſcheibenlyrik dann
Augt dies doch von einem lachen Stande der üleratiſchen

ſtündigen Arbeitszeit tariflich zu regeln

es Ein Geſetz über Kufſfu fung und Gewinnung von
S einkohle

Vom preußiſchen Handelsminiſterium iſt dem Landtag
der Entwurf eines Geſetzes über Aufſuchung und Gewinnung
von Steinlohle zur Beſcklußteſſung untkroreitet worden
S 1 ſtellt feſt daß im allgemeinen das Bergwerkseigentum
an Steinkohle dem Staate nach den Vorſchriften des All
Femeinen erggeſetzes durch den Miniſter für Handel undGewerhe verüehen wird S 2 des Entwurfs beſtimmt nun
daß der Staat die Ausbeutung eines nach S 1 verliehenen
Bergwerks ganz oder teilweiſe unter beſtimmten Bedingun
gen anderen Perſonen übertragen kann Die Uebertragung
ſoll in der Regel gegen Entgelt und auf Zeit erfolgen

Die demgemäß beſchloſſenen Verträge bedürfen der Ge
nehmigung des Miniſters für Handel und Gewerbe und des
Finanzn iniſters Sie ſind dem Landtage vorzulegen

Der Achtſtundentag
Verhandlungen im Reichswirtſchaftsrat

Im ſozialpolitiſchen Ausſchuß des vorläufigen Reichs
wirtſchaftsrats kamen die Sachverſtändigenvernehmungen
zum Arbeitszeitgeſetz durch Vernehmung Dr Hilferdings zum
Abſchluß Dr Hilſerding erklärte daß man zwiſchen Ar
beitsprozeſſen unterſcheiden müſſe die eine ſtarke Anſpan
nung der Arheitskraft erforderten und zwiſchen ſolchen bei
denen der Arbeiter im weſentlichen nur Beobachter ſei Jn
Jnduſtrien erſterer Art wie der Eiſeninduſtrie und der Tex
tilinduſtrie habe ſich der Achtſtundentag durchaus bewährt
Es ſei dort eine Kompenſation der Verkürzung der Arbeits
zeit durch Erhöhung der Arbeitsintenſität eingetreten
Außerdem habe der Achtſtundentag die Wirkung gehabt daß
er zu einer Verbeſſerung der Technik und der Organiſation
der Betriebe führte Für die deutſche Jnduſtrie erſcheine
der Achtſtundentag durchaus tragbar

Jn der anſchließenden Ausſprache erklärten die Arbeit
geber daß ſie abſolut nicht gegen den Achtſtundentag und
deſſen geſetzliche Feſtlegung wären Sie hielten aber die
Durchführung in dieſem Zeitpunkt aus wirtſchaftlichen
Gründen nicht für angebracht und müßten deshalb die vor
läufige Suspenſierung des Geſetzes auf fünf Jahre verlan
gen Die Arbeitnehmer beſtritten daß eine Verlöngerung
der Arbeitszeit ein wirkſames Mittel zur Vermehrung des
Geſamtproduktes ſefſ Man ſolle den Organiſationen freie
Hand laſſen die erforderlichen Ausnahmen von der acht

Gegen eine Sus
penſierung des Geſetzes müſſe die Arbeiterſchaft aber ganz
entſchieden Stellung nehmen

Ein Mitglied der Abteilung III erklärte daß die er
wartete Steigerung der Jntenſität der Arbeit in vielen Ge
werben nicht eingetreten ſei Das bedinge einen Ausfall
an Produkten der bei der gegenwärtigen Lage Deutſch
lands nicht zu ertragen ſei Die Verlängerung der Arbeits
zeit in gewiſſem Umfange wäre zwar nicht das einzige Mittel
zur Vermehrung des Geſamtprodukts müſſe aber doch als
dasjenige Mittel bezeichnet werden das am ſchnellſten zu
einer Vermehrung des Geſamtproduktes zu führen vermöge
Er empfehle daher ebenfalls die vorläufige Suspendierung
des Geſetzes obwohl er prinzipiell Anhänger des Achtſtun

Das Gleiwitzer Kttentat
Die Pariſer Preſſe bemüht ſich eifrig die Exploſionskataſtrophe

in Gleiwiz auf das politiſche Gebiet dinüberzuziehen
Liberté ſchreibt unter änderem Das elende Attentat auf dem
Kirchhof von Gleiwitz das von den Deutſchen heimtückiſch vor
bereitet war wird in Frankreich eine lebhafte Entrüſtung hervor
rufen Unſere Reglexung muß eklatante Reparationen für dieſen
gemeinen Hinterhalt fordern Der Jntranſegeant ſagtDie Kataſtrophe iſt gewollt und vorbereitet Welches Vorſpiel
zu einer Friedenskonferenz bietet dieſes Attentat von Gleiwitz
wo 20 Franzoſen für nichts und wieder nichts einen ſtumpfſinnigen
Tod fanden Nach zweieinhalbfährigen taſtenden Verſuchen und
leyalen Entgegenkommens unſererſeits ſtehen wir immer noch vor
dem gleichen deutſchen Angeſicht das uns haßerfüllt droht Man
ſieht daß es ſo nicht lange mehr weitergehen kann Journal des
Debates nennt ſolche Zwiſchenfälle unerträglich Die Zeit iſt da
wo energiſch und raſch gehandelt werden muß

F

Der amtliche Bericht
Der Kreiskontrolleur in Gleiwitz veröffentlicht über

die Exploſion folgenden amtlichen Bericht Am Sonntag
9 April während einer Durchſuchung auf dem Friedhofe der
Königshütte wurden in einer Kapelle des Kirchhofes Waffen
und Munition in großer Menge vorgefunden Gegen 1
Uhr entſtand beim Abtransportieren dieſes Mate
rials eine furchtbare Exploſion durch die die Kapelle zer
ſtört und die gegenwärtigen ſowie die in der Nähe befind
lichen franzſöiſchen Soldaten getötet wurden Die durch den
techniſchen Dienſt der Genietruppen vorgenommene Unter
ſuchung ergab als Grund der Exploſion eine gegen die Mauer
der Kapelle abgebrannte Melinitmine die zur Her
beiführung der Exploſion mit einem Nach
zünderſyſtem verſe hen war um im Falle einer
Durchſuchung ein abſcheuliches Attentat zu
bewirken Infolge dieſer Kataſtrophe beſchließt der Kreis
kontrolleur des Stadtkreiſes Gleiwitz daß die öffentlichen
Lokale die Konzertſäle die Tanzſäle und Reſtaurants ſowie
Schankwirtſchaften bis nach dem Leichenbegängnis der Per
unglückten geſchloſſen bleiben müſſen

Auus aller Welt
die S loßherrin mit dem Blumenſtrauß

Neuer Knuiff einer Heiratsſchwindleein
Montag wurde von der Kriminalpolizeii eine gewerbs

mäßige Heiratsſchwindlerin feſtge iommen die den Fernſprecher
in Lokalen zur Anbahnung von Bekanntſchaften benutzte Sie
trat als feingekleidete Dame auf und zog durch reichen
Brillantſchmuck und einen Blumenſtrauß die Aufmerkſamkeit
auf ſich Jn ſtark beſuchten Wirtſchaften gehörte ſie in der
Regel zu denjenigen die vor der Fernſprechzelle ein Weilchen
anſtehen müſſen Ein hübſcher großer Blumenſtrauß den
ſie dabei in der Hand hielt führte dann regelmäßig zur An
knüpfung des von der Dame beabſichtigten Geſpräches mit
einem Herrn Die ſeine Kleidung und der Brillantſchmuck
taten das übrige Sie gab ſich dann als millionenreiche

I Schloßherrin aus als die Schwiegertochter eines in Böhmen

reich begüterten Fürſten von Kinsfi und deſſen künftig
Alleinerbin Von einer Südamerikareiſe zurückgekehrt hatte
ſie nach und nach ihre flüſſigen Geldmittel aufgebraucht und
nahm dankbar an was ihr Verehrer im Hinblick auf die
künftige Verbindung und Erbſchaft vorſchoß Ein Herr opferte
fo etwa 60 000 Mark Als die Rückgabe auf ſich warten ließ
und ihm Bedenken aufſtiegen verſchwand die Schloßherrin
auf Nimmerwiederſehen Beamte der Kriminalpolizei ent
deckten ſie ſetzt im Warteſaal 2 Klaſſe des Bahnhofs Zoo und
nahmen ſie feſt zur größten Ueberraſchung eines jungen
Herrn deſſen Bekanntſchaft esen erſt wieder der Plumenſtrauß
vor der Telephonzelle vermittelt datte Sie entpuppten ſie
als eine Eliſe Trzynski die früher Dienſtmädchen und dann
Friſeurin war Jhre Brillanten erwieſen ſich als unecht und
wertlos

Der vergradene Solöſchatz
Erne merkwürdige Aufklärung finden jetzt zwet rätfel

hafte Goldfunde die 1916 in Württemberg gemach
wurden Dort wurden wie ſeinerzeit berichtet bei Reingungs
arbeiten in einem Kanal der Echatz in Reutlingen einmal
2 500 Mark gefunden und zwar hundertſechsundzwanzig Zwan
zigmarkſtücke und ein Zehnmarkſtück und eintge Zeit ſräter
2 160 Mark in Goldſtüchen Die Funde erregten damals großes
Aufſehen aber obwohl das Auffinden des Geldes überall
bekanntgegeben wurde meldete ſich der Eigentümer nicht Das
Gold war in ein Tuch eingewidelt und es mußte daraus ge
ſchloſſen werden daß es ſich um ein verſtecktes Geld handele
Trotz vieler Ausſchreihungen meldete ſich aber kein Be
ſütz er Beim erhen Fund erhielten dreizehn Kinder die Hälfte
der Fundſumme während die andere Hälfte die Stadt Reut
lingen ais Eigentümerin der Fundſtelle erhielt Beim zwei
ten Fund den ein Handwerksmeiſter und ſeine Frau machten
erhielten die Finder drei Viertel und die Stadt nur ein Viertel
der Fundſumme Beide Male aber bekamen die Finder nut
Papiergeld während die Holdſtücke der Reichsbank üherwieent
wurden Jetzt nach fünf Jahren hat ſich der Eigentümer jener
GHoldſtücke doch noch gemeldet Es iſt ein Reutlinger Rentner
der während des Krieges befürchtet hatte man könnte ihm ſein
Gold beſchlagnahmen Er vergrud es dader bei Nacht und Rebel
im Spätherbſt 1915 in der Stadt Reutlingen an verſchiedenen
Stellen Bei dem Auffinden der Goldneſter hat er ſich damals
aus Furcht der Lächerlichteit preisgegeben zu ſein nicht ge
meldet Was ihn aber jetzt bewogen hat ſich doch noch zu
melde n iſt der Umſtand daß er noch an einer dritten Stelle
2040 Mark in Gold das ſind heute 122 400 Papiermacrt
vergraben hat Ueber das dritte Verſteck führt aber eine
Strahßze die demnächſt gepflaſtert werden ſollte Und da
entſchloß ſich nun der Goldbeſitzer das Geheimms aufzudecken
um wenigſtens den Reſt ſeines Vermögens zu retten

v

Der Tod des älteſten Amerikaners Mit dem kürzlichen Tode von
GabenahgewnWonce wörtlich überſetzt gerunzeltes Fleiſch vom
Stamme der Chippewa Jndianer verlieren die Vereinigten
Staaten einen Zeugen des wichtigſten Teils ihrer Geſchichte denn
Gabenahgewn 2Wwonce war ſo alt wie die amerikaniſche Verfaſſung
ſein Gelurtsjahr 1787 war das Jahr der Unabhängigkeits
erilärung der Vereinigten Staaten Sein Gedächtnis reichte zu
rück bis ins Jahr 1800 und die Hiſtoriker der recht ungeklärten
Jndianerkämpfe dieſer und der ſpäteren Zeit haben ſich ſeines
Gedächtniſſes gern als Quellenmaterial bedienti Gebenahgewn
Wonce ſchlichter auch John Smith geheißen ſtarb auf dem Baden
ſeiner Hütte und blieb bis an Ende bei ſeiner Meinung beſtehen
daß das Bett kein Ort für einen Krieger ſei Die ſtrenge Ein
haltung der indianiſchen Sitten hielt er für die weſentliche Ur
ſache ſeines langen gefunden Lebens
einem Stuhle ſitzen oder in einem Bette liegen ſehen

Eine Stadtkaſſe gepfändett Wie ein Aprilſcherz mutet einc
aus Grevegmühlen kommende Meldung an die von einer Pfän
dung der dortigen Stadtkaſſe durch das Schweriner Miniſterium
berichtet Es iſt wohl aber kaum möglich daß es ſich um einen
Aprilſcherz handelt denn die Notiz die davon meldet befindet

in der Ausgabe vom 4 April der Grepesmühlener Zeitung
ie Stadtkaſſe ſoll gepfändet werden weil die Stadt die von

ihr für ihre Arbeit und Auslagen erhobenen Jagdſcheingebühren
nicht an das Miniſterium abgeführt hat Das Miniſterium ver
langt dieſe Gehühr für ſich obwohl dieſer Anſpruch nach dem
Wortlaut des Geſetzes nicht begründet iſt Alle Anträge der Stadt
die Angelegenheit im Klagewege oder im Verwaltungsſtreitver

ren durch Richterſpruch zur Entſcheidung zu bringen hat das
iniſterium abgelehnt

Der Don Junan im Frauengeſängnis Jn einem Wiener Strof
gtncg verbüßte ein Friſeur eine Haſtſtrafe Der Gefangen
atte ſich mit einem Gefangenenaufſeher angefeeundet und war
mit ihm zuletzt auf ſo gutem Fuße daß er ihn but ihm die Zu
ſammenkunft mit einem weiblichen Gefangenen zu ermöglichen
Der Aufſeher der ſich zuerſt ſträuble hat aber dunn doch den
Bitten nachgegeben und in einer Racht ſeinem Freunde die Uni
ſorm und die Zellenſchlüſſel überlaſſen So ausgerüſter begab ſich
der Friſeur in die Frauen Abteilung öffnete mehrere ellentüren
und ließ ſchlleßlich eine Perſon die einen Gefalleß erregte heraus
rufen Sie r ſich jedoch energiſch gegen das n e ge
r Anſinnen Nun verſuchte der Friſeur ſein Heil in einer an
eren Zelle Auch dort hatte er fein Erfolg dis er ſchließlich

eine Gefangene fand die ſeinen Wünſchen liebenswürdig entgegen
kam Am andern Tage machte unten den Frauen die Kunde von
dem nächtlichen Abenteuer die Runde und rief begreſſlicherweiſe
große Erregung hervor Die Frau die ſich mit dem Friſenr ein
gelaſſen hatte behaupiete daß ſie mit Gewal dazu gezwungen
wurde wäre Die Gefängnis Direktion hat neben dem Don Juar
ſeinen Lepaxella feſtgenommen und in einem anderen Gerſchts
gefängnis untergebracht
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